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Vn^H^^^^^H Geschäfte werden nicht nur im Büro gemacht: 
Wer sich in der vergangenen Woche wo und 
mit wem traf, lesen Sie in Business-People. 

REDAKTION: KARRIEREN 

KURIER 

Kochen und kommuni-
zieren - das lässt sich 
gut vereinen, wissen 

heimische Hoteliers, Un-
ternehmer und Manager. 

Restaurant-Eröffnung 
HUton,Wien 

Wien hat ein neues After-
Work-Lokal: Hilton Vien-
na-Plaza-Direktor Michael 
Reinhardt lud nun mit Oli-
ver Sattler zur Eröffnung 
des neuen Restaurants 
NASCH - Austrian Tapas & 
Wein. Die Gäste, darunter 
auch Hilton Österreich 
Chef Norbert Lessing, De-
signer Nhut La Hong, Bir-
ko Group-Eigentümer 
Hans Schmid, Nagele & 
Strubell Marketingchefin 
Nicole Schafroth, Wiener 
Einkaufsstraßen-Manager 
Michael Dobn. Sternekoch 
Bernie Rieder und Agen-
tur-Boss Ralph Vallon ge-
nossen kulinarische Köst-
lichekeiten und Weine von 
Top-Winzern. 

Marketing Club 
Erste Lounge, Wien 

 .-  

Wenn aus einer Marke 
eine neue wird, dann 
braucht es gute Kommuni-
kation - nach außen und 

Netzwerken macht hungrig: Koch Sattler und Hilton-Boss Lessing bei der Eröffnung des Nasch-Restaurants 

nach innen. Über die Her-
ausforderung des Marken-
wechsels von One zu Oran-
ge berichtete Michael 
Krammer, Chef des Mobil-
funkunternehmens Oran-
ge, im Marketing Club Ös-

terreich. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung von 
Judith Löffler GF MCÖ 
und den MCÖ-Vorständen 
Ingrid Krenn-Ditz, Mi-
chael Bicsik und Niko 
Pabst. Auch Andreas Mar-
lovits, Geschäftsführer der 
Akademie für Kultur Markt 
Medien referierte. Er stellte 
Studienergebnisse zur Wir-
kungspsychologie bei ei-
nem Markenlaunch vor. 

Spatenstich 
Tech Gate Vienna, Wien 

In Wien-Donaustadt soll 
nach Turin das zweite gro-
ße Kompetenzzentrum für 
Managemententwicklung 
der UniCredit Group ent-
stehen. Die Pläne fürs Aus-
und Weiterbildungszent-

rum Kaiserwasser stellten in 
einer gemeinsamen Pres-
sekonferenz Bürgermeister 
Michael Häupl und Bank-
Austria-Vorstandsvorsit-
zender Willibald Cernko 
vor. Ausschlaggebend für 

den Standort Wien waren 
die Lebensqualität und die 
zentrale geografische Lage. 
Das Zentrum kann von den 
zukünftigen Mitarbeitern 
auch für Sport und Freizeit 
genützt werden. 

Michael Häupl und Willibald Cernko zeigen ihre Pläne 
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